roreoay | Landeshauptstadt

@ Potsdam

Der Oberblrgermeister

Betreff:

Beschlussvorlage

StraBenbenennung in 14476 Potsdam "Millerweg"

Einreicher: FB Griin- und Verkehrsflachen

Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

11/SVVI/0353

offentlich

Erstellungsdatum 21.04.2011

Eingang 902:

Beratungsfolge:

Empfehlung |Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

01.06.2011 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung mége beschliefl3en:

Die im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 Fahrland - "Am Upstallgraben" gelegene

Planstrale 10 soll in

,Miullerweg*“

benannt werden.

Ergebnisse der Vorberatungen

auf der Ruickseite
Entscheidungsergebnis
Gremium: Sitzung am:
[0  einstimmig [ (] mit Stmmen- | Ja Nein Enthaltung Uiberwiesen in den Ausschuss:
mehrheit

I erledigt [0  abgelehnt

[0 zuriickgestellt [0 zuriickgezogen

Wiedervorlage:




Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? 0 Ja [0 Nein

(Ausfihrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6ffentl. Férderung),
beantragte/bewilligte 6ffentl. Férderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

Fir die Beschilderung der Planstrale 10 werden 2 Standorte bendtigt. Die Kosten fur die
Beschilderung in ,,Miillerweg“ inkl. Material und Aufstellung betragen ca. 251,74 EURO (Brutto).

Fur finanzielle Aufwendungen — StralRennamensbeschilderungen Gemeindestralle — steht das
Produktkonto 5410004 - 5222400 zur Verfugung.

ggof. Folgeblatter beifligen

Oberbirgermeister Geschaftsbereich 1 Geschaftsbereich 2

Geschaftsbereich 3 Geschaftsbereich 4




Begriindung:

Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 3 Fahrland - "Am Upstallgraben" wurden 2009 die
kinftigen StralRenverlaufe (Stralenflurstiicke) gebildet. Um eine logische und nachvollziehbare
Hausnummerierung in den kiinftigen Baugebieten gewahrleisten zu kénnen, wurden in Abstimmung
mit dem Fachbereich Kataster und Vermessung insgesamt 10 Stral3enverlaufe bestimmt, welche den
Anforderungen einer nachvollziehbaren Hausnummerierung entsprechen. Als erste der 10 zu
benennenden Planstrallen wird die Planstrafle 10 gebaut, so dass hier die Benennung vorgezogen
werden muss.

Als Begriindung wurde aufgefiihrt, dass sich vor Planungsbeginn in diesem Bereich ein Feldweg
befand, der zu dem Gelande fiihrte, auf dem bis zum Ende des 2. Weltkrieges eine Bockwindmihle
gestanden hat. Daher wiurde mit der Benennung der PlanstraBe 10 in ,Mullerweg” eine
ortsteilbezogene und historische Strallenbenennung erfolgen, die sich sehr gut in das bestehende
StraRennamenbild des Ortsteils Fahrland einfugt.

Der Kulturausschuss stimmte in seiner Sitzung am 25.11.2010 einstimmig der Benennung dieser
StralRe in ,Mullerweg® zu.



	„Müllerweg“ 

